
Protokoll der StuPa Sitzung am 18.12.2019
(öffentliche Sitzung; Eröffnung um 20:13 Uhr durch Vorstand Philipp Henning)

Schriftführerinnen: Natascha Gutgesell, Tina Stoll

Anwesende:
FSP: 
Daniel Günther, Anna Siwiec Sitzung  verlasen: 23:30

SDS.dielinke:
Luisa Bischoff, Annika Pamir, Tim Wollenhagen, Dorian Tigges, Philipp Henning, Kofi Schiller

Campus Grün:
Klaudia Ciania, Tina Stoll, Marie Schädler Sitzung  verlasen: 23:35, Lukas Ramsaier, Lena 
Schmoranzer, Samah Hefny, Christian Schmidt Sitzung  verlassen 22:02, Katharina Rink 22:02, 
Johannes Fischer 

LHG:
Peter Paulitsch Sitzung  verlasen: 23:40, Benedikt Lange vertreten durch Nico Habermehl Sitzung  
verlasen: 22:59, Isabell Gremmler vetreten durch Kerim Güvenc, Natascha Gutgesell, Patrick Pfeifer 
Sitzung  verlasen: 23:40, Joschua Bauer Sitzung  verlasen: 23:40

Juso HSG
Alexander Kolling, Alexander Lechner, Ronja Eberhard vertreten durch Johannes Röder, Lina Straßer
, Isabell Hildebrand

RCDS:
Justus Muckermann, Maximilian Noe

Gäste:
Moritz Gömann FSK-Vorstand, Tomma Wagner, Nick Czyrzewski, Elisabeth Czech,  David 
Lewandowski

Tagesordnung:
(Die Beschlussfähigkeit wurde mit 30 Parlamentarier*innen festgestellt.)

Beschlossene Tagesordnung nach TOP 3:
1. Gebung einer Geschäftsordnung
2. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzungen
3. Genehmigung der weiteren Tagesordnung
4. Widerspruch gegen Nichtanerkennung als studentische Initiative
5. Erhöhung des Semesterbeitrag der Student*innenschaft Marburg



5.1 1. Lesung
5.2 2. Lesung
5.3 3. Lesung

6. Berichte
6.1 Vorstand des Student*innenparlaments
6.2 AstA-Vorstand
6.3 weitere Gremien

7. Wahl des Ausschusses „Mechterstädt“
8. Anträge
9. Termine
10. Verschiedenes

1 Gebung einer Geschäftsordnung
- Vorschlag durch Philipp Henning den Entwurf einer GO, der bereits verschickt wurde, durch Dorian 

vorzutragen
- Peter Paulitsch sieht keine Rechtfertigung den Entwurf GO vorzutragen
- Maximilian Noe informiert sich über das zu diskutierende Dokument
- Philipp Henning bittet erneut um eine kurze Darstellung und bittet auch darum dies zu respektieren
- Dorian trägt seinen Entwurf einer „neuen“  GO vor

 bittet um Problemlösung
 stellt inhaltlich den Entwurf vor
 betont Problem bei der Quotierung der Ausschüssen (§ 23 IV; Listenwahl; Frau*)

Diskussionsrunde wurde eröffnet:
- Lukas stellt das Problem dar, dass die GO zu kurzfristig eingegangen sei und bittet darum, diese 

Entscheidung zu vertagen und verweist auf den Antrag der LHG auf Erstellung eines „GO-
Ausschuss“

- Dorian bittet darum sich die GO anzuschauen und nicht direkt zu verwerfen
- Maximilian Noe bittet um eine Vertagung bis zur nächsten Sitzung
- Philipp Henning stellt nochmals klar, dass es keine Frist zur Einreichung eines Entwurfes einer 

„neuen“ GO gibt und möchte zur Abstimmung kommen
- Dorian möchte den Entwurf zurückziehen und bittet darum in der nächsten Sitzung in einem 

ordentlichen Rahmen (genügend Zeit) den Entwurf zu besprechen.
- Es wurde im Einvernehmen eine aktuelle Stunde für die nächste Sitzung beschlossen.

Abstimmung über GO 2016:
Ja:24
Nein:4
Enthaltungen:2

2 Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
- Patrick Peiffer bittet darum Protokoll 1 und 2 erneut zu korrigieren in Hinsicht von Benedikt Lange 

auf Janina Muth
- Lukas bittet darum  im 2. Protokoll fehlende Namen in der Anwesenheitsliste zu ergänzen 
- Maximilian bittet um eine Vervollständigung der Protokolle in Hinsicht von Anträgen und 

Dringlichkeit
- Lukas bittet darum, den Bericht des Verkehrs-Referats inhaltlich zu korrigieren 

Abstimmung darüber, dass Protokoll mit den entsprechenden Einwendungen anzunehmen:
Ja:23
Nein: 2
Enthaltungen: 5



3 Genehmigung der weiteren Tagesordnungen
- Alex K. möchte den TOP 7 auf TOP 4 verschieben
- Peter Paulitsch stimmt diesem Vorschlag zu

Abstimmung dahingehend den TOP 7 auf TOP 4 zu verschieben:
Ja: 28
Nein: 1
Enthaltung: 1

- Lena möchte eine Klärung über die Anzahl der Bewerbungen für den AStA-Vorstand
- AStA-Wahl TOP 6 wird aufgrund nicht genügender Anzahl an Bewerbungen gestrichen

Abstimmung darüber die Tagesordnung in geänderter Form anzunehmen:
Ja: 30
Nein: 0
Enthaltungen: 0

GO Antrag 
Rederecht für Gäste
Dies muss für jeden TOP neu bestimmt werden und kann laut §30 (5) GO 2016 nicht generalisiert 
werden!

TOP 4 Widerspruch gegen Nichtanerkennung als studentische Initiative
- Anwesende der IJM stellen sich kurz vor
- Luisa spricht als AStA-Vostand und legt die Gründe der Ablehnung ihrerseits dar, wie bereits in der 

2. Sitzung dargelegt
- Es werden Nachfragen gestellt.

GO Antrag 5 Minuten Pause
Ja: 13
Nein: 15

GO Antrag Aussprache
Ja: 16
Nein: 4

Es erfolgt eine Aussprache.

GO Antrag Ausschluss der Öffentlichkeit
Ja: 22
Nein: 8

Öffentlichkeit wird für die Dauer der Beratung ausgeschlossen.

Go Antrag auf 10 Minütige Aussprache
keine Gegenrede!

Öffentlich wird wieder hergestellt.

Geheime Abstimmung:
Ja zum Widerspruch: 10



Nein zum Widerspruch: 16
Enthaltungen: 3

TOP  5 Erhöhung des Semesterbeitrages der Student*innenschaft Marburg
1. Lesung
Steffi: Erhöhung um 2,50 €, Tarife seien gestiegen, mehr Initiativen wurden gegründet 

zudem auch stünde ein Kulturticket in Frage
Anna: betont Finanzierung der Projekte in eigener Initiative
Alex k.: momentan liegen wir bei 10,50 € im bundesweiten Durchschnitt relativ gering, auch

sollen Ehrenämter mehr Zuwendung bekommen 
Steffi: betont die Wichtigkeit von Rücklagen
Anna: Einbringung Änderungsantrag.

2. Lesung
Patrick: erfragt um eine Erläuterung mit dem Zusammenhang des Finanzlochs
Steffi: das Finanzloch hat wohl alle Rücklagen gefressen und Ziel müsse es sein diese

Rücklagen  wieder gewährleisten zu können, zumal das Finanzloch zu lange 
hingenommen und mit geschliffen wurde

3. Lesung
Steffi: bittet darum darüber nachzudenken und zu zustimmen

GO Antrag  geheime Abstimmung

Geheime Abstimmung:
Ja: 22
Nein: 8
Enthaltungen: 0

TOP 6 Berichte
a) AStA-Vorstand

Finanzen
- neue Stelle für Buchhaltung ab 06.01.2020
- AE wird für Paul ab November gestrichen, Steffi (Finanz-Vorstand) hat ihr Veto eingelegt
- hoffen auf Einbringung des Haushalts 2019 ca. Ende Januar 2020 Anfang Februar 2020
- QSL Mittel seien beantragt und genehmigt worden
- Anna sei für Personal zuständig und bittet um Bewerbung der Stelle als IT-Zuständiger

Patrick erfragt den Endstand des Finanzlochs im letzten Jahr 
Steffi: 24.000,00 € auf Hauptkonto; auch weist Steffi auf das Ermittlungsverfahren 

der Staatsanwaltschaft hin bezüglich des Finanzlochs und erklärt die 
Einstellung des Verfahrens als positiv

Allgemein
- Genderneutrale Toiletten in der Philfak etabliert
o weitere sind anderen Gebäuden sind geplant

- mehr Lagerräume für Tätige im AStA generell
- sporadische Küchenzeile im AStA
- Treffen mit Vpinnen, Sozialberatung bezüglich Bafög und dessen Problematiken; Kooperation 

mit Uni geplant um an StudWerk heranzutreten
- Erkennung der Initiativen (JungesForum Deutsch-Israelische Gesellschaft, Initiative Psychologie

im Umweltschutz e.V., Arbeitskreis kritischer Jurist_innen)



- 20.12.2019-05.01.2020 sind alle Stellen geschlossen jeglicher Art
- Peter erfragt die Problematik und die Kommunikationsprobleme bezüglich der 

Genderneutralen Toiletten. Antwort: Baudezernat hat nicht mit Frau Pankuweit gesprochen; 
Treffen geplant, es finden nochmal Gespräche statt (weiter geprüft HSG, Alte Uni)

- Anna betont, dass das Geschäftszimmer voraussichtlich den ganzen Januar geschlossen bleibt
- Patrick erfragt den Zeitpunkt des Letzten AStA Plenums (11.12.2019)
- Patrick erfragt den Antrag der Initiative der LHG 

Antwort: es kam noch nicht zu einem Ergebnis, da der Sinn dahinter noch nicht verstanden 
wurde, da anerkannte Hochschulgruppen wohl dieselben Rechte hat, wie auch eine 

Initiative
- Patrick erfragt den Stand des Antrags der Militärforschung

Antowort: Gespräche haben noch nicht stattgefunden

b) Vorstand des Student*innenparlaments
- Wahlausschuss konnte nicht konstituiert werden, der Vorstand bittet um zahlreiches 

Erscheinen zum nächsten Termin
- Bildung eines Ausschusses zur Auswahl der Autonomen Tutorien, Wahl findet in der Januar 

Sitzung statt
- FLINT* Sitzung soll jeweils eine Woche vor einer Sitzung stattfinden

c) Weitere Gremien
keine weiteren Berichte von weiteren Gremien

TOP 7 Wahl des Ausschusses „Mechterstädt“ Konstituierung bis März 2020
Vorschläge: Lina Straßer26

Luisa Bischoff 26
Isabel Hildebrand 26
Justus Muckermann 8
Maximilian Noe 8
Tim Wollenhagen 20
Alex Kolling 20
Alex Lechner 20

Alle Unterstrichenen nehmen das Amt an!

TOP 8 Anträge
Antrag Alexander Kolling (Verpflegung im Parlament)
Änderungsantrag: Rotationsprinzip der Hochschulgruppen eingebracht

Es erfolgt eine Aussprache.

Maximilian: Versucht mittels GO-Antrag formale Überprüfung des Antrages
Gegenrede Alex K.: dies sei kein GO Antrag
Vorstand: es ist kein GO-Antrag

Änderungsanträge werden vorgelesen.
Tina‘s Änderungsantrag wird vom Antragsteller übernommen! Änderungsantrag „Rotationsprinzip“ 
zurückgezogen.

GO Antrag auf geheime Abstimmung

Geheime Abstimmung:
Ja: 17



Nein: 7
Enthaltungen: 2

Antrag GO-Ausschuss Patrick Pfeiffer
Patrick: zieht Antrag zurück 

GO-Antrag Verlängerung der Sitzung um eine Stunde
Ja: 16 
Nein: 4 
Antrag Wahlkampfflächen für Student*innenschaft Tim und Kofi

GO-Antrag auf Aussprache innerhalb von 5 Minuten
keine Gegenrede

Lukas: Änderungsantrag (soll nur für Hochschulgruppen und Studteninitiativen Geltung 
finden)

Lukas: Änderungsantrag (den Wortlaut auf alle Gremien umzuändern)
Maximilian: Änderungsantrag (eine Begrenzung anderer Gruppierungen in der Wahlkampfzeit 

einzubinden)

SDS nimmt alle Änderungsanträge an!

Johannes: erneuter Änderungsantrag zu Maximilians Änderungsantrag (Fachschaften 
einzubinden)

SDS nimmt auch diesen Änderungsantrag an! 

Abstimmung des Antrages:
Einstimmig angenommen.

Antrag Maßnahmenpacket auf Mensa 
Begründung des Antrages: keine gewährleistete Option für Veganer*innen

preislich sei vegan und auch vegetarisch im Vergleich zu Gerichten 
mit Fleisch meist teurer

Alex L.: Änderungsantrag

GO Antrag auf Pause
Absimmung 
Antrag auf Feststellung der Beschlussfähigkeit
20 anwesende Parlamentarer*innen, damit nicht mehr beschlussfähig

Keine Abstimmung des Antrages „ Maßnahmenpacket auf Mensa“, da fehlende 
Beschlussunfähigkeit festgestellt wurde!

23:44 Uhr Sitzung ist geschlossen!

TOP 9 Termine

TOP 10 Verschiedenes 



Anträge:

Antrag zur Erhöhrung des Semesterbeitrag für die Student*innenschaft (angenommen)
Lieber Stupa-Vorstand,
liebe Menschen des Student*innenparlaments,
liebe Alle,
hiermit beantragen wir die Erhöhung des Semesterticketbeitrag der Student*innenschaft Marburg 
um 2,50€.

Begründung:
Erfolgt mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

Antragsteller*innen_
Anna Alina Siwiec
Stephanie Theiss
Alexander Kolling

Änderungsanträge:

1. (Anna S.) (von Antragsteller*innen übernommen)
Streichung des Worts „ticket“ in „Semesterticketbeitrag“.

Antrag zur Verpflegung im StuPa (angenommen)
12.11.2019
Alexander Kolling
Juso-Hochschulgruppe Marburg
Antrag zur Verpflegung im Student*innenparlament
Das 55. Student*innenparlament möge beschließen:
Der  Vorstand  des  Student*innenparlamentes  organisiert  zu  jeder  Sitzung  eine  angemessene
Auswahl an Snacks und Getränken (ausschließlich Wasser als Getränk) für alle Mitglieder und Gäste
der Sitzung des Student*innenparlamentes. Dafür werden dem Vorstand jeweils 25€ pro Sitzung
vom Allgemeinen Student*innenausschuss (kurz: AStA) zur Verfügung gestellt. Die Snacks sollen bei
Möglichkeit  aus  nachhaltigen  Erzeugnissen  ausgesucht  und  mindestens  eine  vegane  Variante
angeboten  werden.  Auf  Plastik  soll  sowohl  bei  den  Snacks,  als  auch  bei  den  Getränken
weitestgehend verzichtet werden.

Änderungsanträge:

1. (Alex K.) (später zurückgezogen)
Ersetze  „Der  Vorstand  des  Student*innenparlamentes  organisiert“  durch  „Die  im
Student*innenparlament  vertretenen  Listen  organisieren  in  freiwilliger  Selbstverpflichtung  nach
dem Rotationsprinzip in alphabetischer Reihenfolge“

2. (Tina S.) (von Antragsteller übernommen)
Ersetze  „Der  Vorstand  des  Student*innenparlamentes  organisiert“  durch  „Die  im
Student*innenparlament  vertretenen  Männer,  bzw.  „nicht-Flint*“-Menschen  kümmern  sich  um
Snacks um den Mehraufwand auszugleichen und sich dankbar zu zeigen. Weiterhin auf freiwilliger
Basis.“

Antrag zu Wahlkampfflächen für Student*innenschaft



Antragsteller*innen: Annika Pamir, Luisa Bischoff, Dorian Tigges, Kofi Schiller, Tim Wollenhagen und
Philipp Henning (alle SDS.dielinke Marburg)

Das Student*innenparlament möge beschließen:

Der AStA setzt sich bis zum 01.05.2020 gegenüber der Universität dafür ein, dass in allen der Lehre
gewidmeten  Universitätsgebäude,  sowie  der  Universitätsbibliothek,  Plakatier-,  Stand-  und
Flyerplätze für die Student*innenschaft eingerichtet werden, welche durch die Hochschulgruppen
im Rahmen des Hochschulwahlkampfs genehmigungsfrei genutzt werden können. Außerdem sollen
diese Plätze auch für Veranstaltungsankündigungen genutzt werden können.

Änderungsanträge:

1. (Lukas) (von Antragsteller*innen übernommen)
Ersetze  den  letzten  Satz  durch:  „Außerdem  sollen  diese  Plätze  auch  für
Veranstaltungesankündigungen  von  Gremien  oder  Initiativen/Gruppen  der  Student*innenschaft
genutzt werden“.

2. (Lukas) (von Antragsteller*innen übernommen)
Ergänze bei ÄA1 vor „Gremien“ „anerkannte“ und vor „Student*innenschaft“ „verfasste“.

3. (Maximilian) (von Antragsteller*innen übernommen)
Füge  ein:  „Zwei  Wochen  vor  den  Hochschulwahlen  sollen  die  Flächen  den  Hochschulgruppen
vorbehalten sein.“

4. zu ÄA3 (Johannes) (von Antragsteller*innen übernommen)
Ergänze entsprechend „und Fachschaften“.

Antrag auf Bildung des Ausschusses zur Auswahl der Autonomen Tutorien
Das  Student*innenparlament  der  Philipps-Universität  Marburg  (StuPa)  möge  beschließen,  dass
gemäß Artikel 16 Absatz 2 der Satzung der Student*innenschaft ein Ausschuss zur Auswahl der
thematischen und personellen Besetzung der von der Verfassten Student*innenschaft angebotenen
Autonomen Tutorien gbildet wird.

Gemäß Artikel 16 Absatz 2 muss die Tätigkeit des Ausschusses sachlich und zeitlich begrenzt sein:
Die zentralen Mittel zur Qualitätssicherung von Studium und Lehre sind bis  Ende dieses Jahres
bewilligt, daher wird der Ausschuss bis Ende der Legislatur des 55. StuPas seine Arbeit verrichten.
Es wird bis April 2020 zu mindestens zwei Sitzungen geladen werden. Zwischen Juli und Oktober
2020 werden mindestens zwei weitere Sitzungen einberufen.

Der Ausschuss  setzt  sich  aus  fünf  Mitglieder  zusammen,  von denen zwei  vom StuPa nach den
Grundsätzen  der  Verhältniswahl  und  zwei  von  der  Fachschaftskonferenz  (FSK)  nach  den
Grundsätzen der  Verhältniswahl  gewählt  werden.  Ein Mitglied des Vorstandes des Allgemeinen
Student*innenschaftsausschusses (AStA-Vorstand) wird von diesem benannt werden.
Die  vom StuPa  und  der  FSK  gewählten  Mitglieder  müsses  entweder  ordentliches  Mitglied  des
StuPas oder einer Fachschaft sein.

Beratenes Mitglied ohne Stimmrecht des Ausschusses ist di*er Koordinator*in für die Autnomen
Tutorien.

Der Vorstand und die Sitzungsleitung werden bei der konstituierenden Sitzung durch die Mitglieder
gewählt.



Der  Ausschuss  und  die  Sitzungsleitung  werden  bei  der  konstituierenden  Sitzung  durch  die
Mitglieder gewählt.

Der Ausschuss tagt in nicht öffentlicher Sitzung. Alle Mitglieder des Ausschusses sind verpflichtet,
sowohl  während ihrer  Mitgliedschaft,  als  auch nach Beendigung dieses  im Ausschuss  über alle
persönlichen  und  sozialen  Daten  sowie  Zusammenhänge  der  Student*innen,  die  sich  aus  der
Bewerbung als Tutor*innen für die autonomen Tutorien ergeben, Verschwiegenheit zur wahren.

Gemäß Artikel 16 Absatz 2 bedarf die Bildung eines außerordentlichen Ausschusses das Verlangen
von fünfundzwanzig vom Hundert seiner Mitglieder.

Antragsteller*innen:

Nr. Name, Vorname Unterschrift

1 Stoll, Tina

2 Henning, Philipp

3 Siwiec, Anna

4 Kolling, Alexander

5 Pamir, Annika

6 Schiller, Kofi

7 Bischoff, Luisa

8 Gutgesell, Natascha

9 Lechner, Alexander

10 Hildebrand, Isabel

11 Straßer, Lina


